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KARTE 2.2.6 N:   GESCHICHTLICHE BEDEUTUNG DER GRÜNANLAGEN BREMEN NORD

Bearbeitungsgebiet

Geschichtliche Bedeutung der Anlagen
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Kartengrundlage: Stadtplan 2004, GeoInformation Bremen

Historische Bedeutung der Grünanlagen:

Die Erlebbarkeit der Historie nimmt aufgrund besonderer 

Gestaltungsmerkmale sowie als Zeugnis geschichtlicher 

Entwicklung Einfluss auf die Freiraumqualität. Als Bewert-

ungsgrundlage wurden die Eintragungen in die Liste des 

Deutschen Heimatbundes sowie das Entstehungsjahr der 

Anlage herangezogen.

Die Eintragung in die Liste des Deutschen Heimatbundes 

führte zu einer hohen Wertung, eine Entstehung der Anlage 

bis 1914 zu einer mittleren Wertung.
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